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das Jahr 2013 liegt fast hinter uns und der Jahreswechsel ist in
unmittelbare Nähe gerückt. Im zurückliegenden Jahr konnten
wir uns über eine Vielzahl an wichtigen Ereignissen, Projekten
und Veranstaltungen in unserer Gemeinde freuen.  2013 – ein
durch den langanhaltenden Winter anfänglich ruhiges Jahr,
entwickelte sich zu einem recht ereignisreichen Jahr für uns al-
le – entgegen aller Planungen. 
Gelebte Bürgernähe sowie Ordnung und  Sicherheit wird durch
den seit Anfang des Jahres zur Verfügung gestellten Bür-
gerpolizisten, Herrn Polizeihauptmeister Lieder,
auf dem Gemeindegebiet umgesetzt. Die
monatlich stattfindende Bürgersprech-
stunde im Gemeindeamt wird von Ih-
nen gut angenommen. 
Seit dem Frühjahr haben sich zwei
mittelständige Unternehmen in
der Gemeinde gewerblich ange-
meldet und  auf dem Gelände
des alten Schlachthofes neben
der TBA Lenz niedergelassen.
Die GERLICHER GmbH hat sich
als Lieferant und Entsorger von
hochwertigen Ölen und Fetten
deutschlandweit einen Namen
gemacht. Die ReFood GmbH &
Co. KG erfasst organische Stoffe
(Lebensmittel- und Speisereste)  vor
Ort und bereitet sie so weit auf, dass
sie weiter verwertet werden können. 

Von Mai bis September wurden wieder die be-
liebten und gut besuchten Ortsrundgänge in der Ge-
meinde durchgeführt und nach zwei Jahren abgeschlossen. Die
meisten Ihrer vorgebrachten Sorgen und Nöte, aber auch
strukturell verbessernden Vorschläge, konnten größtenteils be-
reits durch den Bauhof bzw. durch die Verwaltung abgearbei-
tet und geklärt werden. Einige Sachverhalte wie der bei Stark-
regen ansteigende Baßlitzer Dorfbach, das Grundstück Vogel
in Böhla, der Fußweg in Blattersleben  oder der Durchlass am
Feuerlöschteich in Medessen sind in Planung oder bereits Um-
setzung. 
Zwei bereits im Vorjahr geplante fördermittelabhängige Maß-
nahmen wurden durch nachträglich freigegebene Fördermit-
tel in der KitaInvest und ILE doch noch in 2013 beschieden:

Der im November abgeschlossene Umbau der Krippe im Pries-
tewitzer Kindergarten sowie der noch durchzuführende Abriss
der alten Schule in Lenz. Auch in 2013 wurde ein Winterscha-
densbeseitigungsprogramm für die Instandsetzung kommu-
naler Straßen aufgelegt, welches die Gemeindeverwaltung für
2014 mit zwei Maßnahmen unterlegt hat:  Böhla Bahnhof -
Am Sportplatz und in Baselitz - An der Linde. Weitere Wege-
baumaßnahmen wurden durch die Ländliche Flurneuordnung

umgesetzt:  der Dierarer Weg, das Gävernitzer Heidchen,
der Weg zu den Schwemmteichen und der

Naundörfler Weg. 
Zum 1.Juni 2013 wurde der seit langem

projektierte Zensus 2011 umgesetzt:
Hintergrund ist die Ermittlung der

statistisch amtlichen Einwohner-
zahl (EWZ). Als Basis dient das
Melderegister der Kommune.
Das eigentliche Problem der bis-
herigen EWZ lag darin, dass im
alten Bundesgebiet die letzte
Volkszählung von 1987 und in
den neuen Bundesländern der
Bestand des  Zentralen Einwoh-

nerregisters vom 3.10.1990
nicht mehr korrespondierten und

damit der tatsächliche Einwohner-
bestand und die Einwohnerzahl des

Melderegisters immer stärker vonei-
nander abwichen. Die neue amtliche

EWZ ist ermittelt und ab 1.Juni sind 2.993
Einwohner in der Gemeinde Priestewitz wohn-

haft gemeldet. Vor diesem demografischen Hintergrund
der künftigen Entwicklung der Gemeinde sowie der durch die
lokale Presse beflügelten Fusionsgedanken von Nachbar-/Ge-
meinden hatte sich der Gemeinderat mit einer Arbeitsgruppe
an Sondierungsgesprächen mit umliegenden Kandidaten be-
teiligt. Im Ergebnis und unter Beachtung der aktuellen Ent-
wicklungen ist es vor allem für die Gemeinde Priestewitz wich-
tig, diese Gespräche künftig konstruktiv und mit Zahlen
sachlich unterlegt mit den in Frage kommenden angrenzen-
den Kandidaten weiter fortzuführen.

Ereignisreich gestaltete sich der Sommer 2013 durch die Hoch-
wasser- und Starkregenereignisse im Juni. Die Gemeinde Pries-

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und friedliches

Jahr 2014 wünscht  Ihnen
der Gemeinderat, 

die Mitarbeiter/-innen der 
Gemeindeverwaltung und die 

Bürgermeisterin 
Susann Frentzen. 
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tewitz war durch wild abfließendes Wasser betroffen – am
schlimmsten jedoch in Altleis, wo gleich zwei private Grund-
stücke nebst Wohnhäusern durch Schlamm von den umlie-
genden Feldern verwüstet wurden. Die betroffenen Familien
haben finanzielle Unterstützung durch die Richtlinie Hochwas-
serschäden partizipieren können. Die Gemeinde selbst hat vier
Maßnahmen über diese Richtlinie gemeldet und positiv be-
schieden bekommen:  Instandsetzung Regenrückhaltebecken
in Zottewitz, Instandsetzung des Altleiser Dorfteiches, Aufwei-
tung des Grabenprofils des Dorfbaches Baßlitz und des Bier-
lichtbaches in Böhla Dorf. 
Die zweite Hiobsbotschaft im Jahr 2013 war die Notschließung
des Hort- und Sportraumgebäudes an der Grundschule in Lenz
- zwei Wochen vor Schulbeginn. Ursachenforschung, Behe-
bung und künftige Lösung sowie finanzielle Deckung be-
stimmten in den kommenden Wochen das Geschehen in der
Verwaltung und das Handeln aller Beteiligten und Betroffenen.
Die finale Entscheidung wird am 9.Dezember fallen. An dieser
Stelle allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön!  
Zu guter Letzt ein Blick auf das soziale Engagement innerhalb
der Gemeinde. Mir ist es besonders wichtig, das beeindru-
ckende bürgerschaftliche Engagement und den Einsatz der vie-
len ehrenamtlich Tätigen in unserer Gemeinde besonders her-
vorzuheben. Unsere Ortsfeuerwehren, die heimischen Vereine
in Form von Jugendclub oder  Sportverein, haben auch in 2013
wieder das Allgemeinwohl gestärkt und sich in unser Leben
aktiv mit Veranstaltungen und Festen eingebracht.  2013 war
auch ein Jahr in welchem sich diese gemeinsam mit der Ver-
waltung an einen Tisch gesetzt haben und über Sorgen und
aktuelle Probleme gesprochen, sowie Lösungen für 2014 ge-
funden haben. Daran sollte künftig festgehalten werden - Ver-
einsarbeit muss weiter unterstützt werden. 

Viele weitere Ereignisse wären noch zu nennen, nicht zuletzt
die Bundestagswahlen, die in diesem Jahr stattfanden und im
kommenden Jahr die Europa- und Kommunalwahlen.

2013 war ein bewegtes Jahr – mit ungeplanten Ereignissen –
einfach anders – einfach spannend. 
Einzelne, wichtige Dinge wurden auch außerhalb der öffentli-
chen Wahrnehmung erkämpft, sogar erstritten, und das geht
nicht immer mit der allgemeinen Verwaltungsarbeit einher. Im
Gegenteil. Im Ergebnis zählt das Ganze, die Entwicklung un-
serer Gemeinde Priestewitz. Das Ganze ist im Blick zu behalten.
Viele Teilerfolge, aber auch bewusst einkalkulierte Teilnieder-
lagen (Win-Win) bringen uns als Gemeinschaft voran.  Gestal-
ten und nicht nur Verwalten - das gilt auch in 2014. Ich be-
danke mich, auch im Namen des Gemeinderats und meiner
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, bei allen, die sich – oft im
Hintergrund – für die Entwicklung und Lebendigkeit unserer
Gemeinde in der Vergangenheit einsetzten und dies auch in
Zukunft tun werden.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger. Weihnachten steht vor
der Tür und wir alle freuen uns auf das Fest, die ruhige Zeit
zwischen den Jahren und die Feier im Familien- und Freundes-
kreis. Ich wünsche Ihnen mit Ihren Familien eine besinnliche
Adventszeit und frohe Weihnachtsfeiertage. Für das neue Jahr
wünsche ich Ihnen alles Gute, Gesundheit, Glück und Erfolg!

Frentzen
Bürgermeisterin 

Öffnungszeiten Gemeinde
Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1   
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Meldeamt · Telefon 03522/5114-16
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: geschlossen

Öffnungszeiten Gemeindebücherei 
Dorfgemeinschaftshaus Zottewitz, Seußlitzer Straße 13
jeden 2. Donnerstag im Monat 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

Wichtige Telefonnummern
Gemeindeverwaltung Priestewitz 03522/5114-0
Landratsamt Meißen 03521/7250
Rettungsleitstelle Riesa 03525/721110 + 03525/721111
Krankentransport 03525/19222
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei Notruf 110
Giftnotrufzentrale Sitz in Erfurt 0361/730730

Termin Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung
findet voraussichtlich am 

Mittwoch, dem 11.12.2013, 18 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Priestewitz statt.

Den tatsächlichen Termin und die Tagesordnung dazu
entnehmen Sie bitte den Bekanntmachungen in den
Schaukästen. 

Frentzen, Bürgermeisterin

Hinweis:
Die Gemeindeverwaltung Priestewitz

bleibt am 24. und 31. Dezember 2013 
geschlossen.

Ablesung Wasserzähler
Im Zeitraum vom  09.12.2013 bis 20.12.2013 werden durch
Beschäftigte der Gemeinde Priestewitz die Wasserzähler der
nichtöffentlichen Wasserversorgung und Unterzähler der öf-
fentlichen Wasserversorgung  abgelesen.

Zur Gewährleistung einer ordnungsgemäßen Ablesung bitten
wir Sie, freien Zugang zu den Wasserzählern zu gewährleisten.

Dietrich, Bauhofleiter
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Beschluss-Nr. 97/13
Bestätigung der Tagesordnung 
Abstimmung: Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 1

Beschluss-Nr. 98/13
Bestätigung der Niederschrift vom 25.09.2013
Abstimmung: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltungen: 4

Beschluss-Nr. 99/13
Zustimmung zu überplanmäßigen Aufwendungen und über-
planmäßigen Auszahlungen für Kfz-Reparaturen im Bauhof
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 100/13
Zustimmung zu außerplanmäßigen Aufwendungen und au-
ßerplanmäßigen Auszahlungen für die Instandsetzung Regen-
rückhaltebecken Zottewitz, Erklärung der  Aufwendungen und
Auszahlungen für übertragbar 
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 101/13
Beschluss zur Vergabe der Bauleistung - Instandsetzung Re-
genrückhaltebecken Zottewitz - in einer beschränkten Aus-
schreibung (Teilnehmerfestlegung)
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 102/13
Beauftragung der Bürgermeisterin, die Bauleistung Instandset-
zung Regenrückhaltebecken Zottewitz entsprechend der Wer-
tung und Vergabeempfehlung des Planungsbüros Arnold Con-
sult AG zu vergeben 
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 103/13
Zustimmung zum Antrag auf Baugenehmigung für das Vorha-
ben - Neubau eines eingeschossigen Anbaus an ein Wohnhaus
- Flurstück-Nr. 121 der Gemarkung Strießen  
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Das Bundesministerium für Gesundheit informiert:
Stichtag 31. Dezember 2013!
Für den Antrag auf den Erlass von Beitragsschulden in der Kran-
kenversicherung bleiben nur noch wenige Wochen - Wer sich bis
zum Jahresende bei seiner Krankenversicherung meldet, be-
kommt Beitragsschulden und Säumniszuschläge erlassen.

Seit dem 1. August 2013 ist das Gesetz zur Beseitigung sozialer
Überforderung bei Beitragsschulden in der Krankenversicherung
in Kraft. Durch das Gesetz werden Versicherten in bestimmten
Fällen die angehäuften Beitragsschulden ermäßigt oder sogar
erlassen.
In der gesetzlichen Krankenversicherung wurden zudem die
Säumniszuschläge von 5 Prozent auf 1 Prozent reduziert. In der
privaten Krankenversicherung wurde ein Notlagentarif für säu-
mige Beitragszahler eingeführt.

Die Neuregelungen betreffen vor allem Personen, die sich trotz
der seit dem 1. April 2007 bestehenden Versicherungspflicht in

Beschlüsse des Gemeinderates
vom 23.10.2013

Die Gemeinde Priestewitz 
vermietet, verpachtet bzw. verkauft 
nachfolgende Objekte:

KOMMUNALE WOHNUNGEN (Vermietung)

‘ Priestewitz, OT Kmehlen, 
Laubacher Straße 38/39/41 
(teilweise bezugsfertig) je eine 3-Raumwohnung, 
58,15 m², Heizung, WW, Bad mit Wanne, Balkon 

‘ Priestewitz, OT Kmehlen, Laubacher Straße 41 
2-Raumwohnung, 46,5 m², Heizung, WW, 
Bad mit Wanne, Balkon 

‘ Priestewitz, Großenhainer Straße 23
(bezugsfertig) 1-Raumwohnung, 31,1 m², Heizung, 
WW, Bad mit Wanne 

‘ Priestewitz, Großenhainer Straße 07, 2.OG
2-Raumwohnung, 60,2 m², Elektroheizung, 
Bad, WC mit Dusche

SONST. GRÜNFLÄCHEN (Verpachtung) 

‘ Gartenfläche/Grünflächen:
ca. 570 m² in Priestewitz 
(nördlich der Bahnlinie Dresden-Leipzig)

Bei Anfragen zu o.g. Angeboten wenden Sie sich bitte an
die Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1,
Zim. 203, Frau Maron (03522/5114-20)

der gesetzlichen Krankenversicherung verspätet oder noch nicht
bei einer Krankenkasse gemeldet und dadurch Beitragsschulden
angehäuft haben. Wer hierunter fällt, sollte sich jetzt unbedingt
bei einer Krankenkasse melden, dann werden im Regelfall die
Beitragsschulden für zurückliegende Zeiträume sowie die Säum-
niszuschläge erlassen. Am Jahresende endet diese Möglichkeit
eines Beitragsschuldenerlasses.

Auch in der privaten Krankenversicherung gibt es eine ver-
gleichbare Regelung: Hier existiert die Versicherungspflicht seit
dem 1. Januar 2009. Wer in der privaten Krankenversicherung
versicherungspflichtig ist und bis zum 31. Dezember bei einem
privaten Krankenversicherungsunternehmen einen Antrag auf
Versicherung stellt, dem wird der Säumniszuschlag erlassen. Für
jemanden, der von 2009 bis heute nicht versichert war, beläuft
sich dieser Säumniszuschlag – je nach individuellem Beitrag –
auf bis zu 5.000 Euro.

Nichtversicherte sollten diese Möglichkeit jetzt nutzen: Es geht
um ihren dringend notwendigen vollumfänglichen Versiche-
rungsschutz im Krankheitsfall.

Weitere Informationen unter: www.bundesgesundheitsministe-
rium.de/pm_beitragsschulden_grundsaetze_genehmigt
Mehrsprachige Broschüre zum Schuldenerlass in der Kranken-
versicherung: https://www.bundesgesundheitsministerium.de/
Schuldenerlass_in_der_GKV
Informationen des Spitzenverbandes der Gesetzlichen Kranken-
versicherung: http://www.gkvspitzenverband.de/service/versi-
cherten_service/beitragsschulden/beitragsschuldengesetz_1.jsp
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung der Genehmigung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
„Siloanlage Kottewitz“ der Gemeinde

Priestewitz 

Mit Bescheid vom 23.10.2013 (Az.: 621.43/13/Priestewitz-4) hat
das Landratsamt Meißen den vom Gemeinderat Priestewitz am
22.05.2013 als Satzung beschlossenen vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan „Siloanlage Kottewitz“ in der Planfassung vom
22.05.2013, für das Gebiet nördlich der Kreisstraße K 8551 im
Nordwesten der Ortslage Kottewitz, die Grundstücke Flur Nr.
91, 93 und 153/1 der Gemarkung Stauda sowie die Grundstü-
cke Flur Nr. 63/1 (tlw.), 64/6 und 117/4 (tlw.) der Gemarkung
Kottewitz umfassend, gemäß § 10 Abs. 2 Satz 1 Baugesetzbuch
(BauGB) genehmigt. Diese Genehmigung wird hiermit gemäß §
10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt ge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene
Bebauungsplan „Siloanlage Kottewitz“ in Kraft. 
Jedermann kann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Si-
loanlage Kottewitz“ mit der Begründung sowie die zusammen-
fassender Erklärung über die Art und Weise, wie die Umwelt-
belange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung in dem vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, in der
Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1, 01561
Priestewitz, Zimmer 106, während der Dienststunden einsehen
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB
wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung oder den Man-
gel begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetre-
tene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-nach-
teile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeige-
führt wird.
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die un-
ter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Sächs-
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3.der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der im § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Priestewitz, 12.11.2013
Frentzen - Bürgermeisterin

Meldeamt Priestewitz
Veröffentlichung von Daten und 
Widerspruchsrecht gemäß § 33 

Sächsisches Meldegesetz

Die Meldebehörde darf Namen, Doktorgrad, Anschriften, Tag
und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffentli-
chen und an Presse, Rundfunk oder andere Medien zum Zwe-
cke der Veröffentlichung übermitteln. Altersjubilare sind Ein-
wohner, die den 70. oder einen späteren Geburtstag begehen;
Ehejubilare sind Einwohner, die die goldene Hochzeit oder ein
späteres Ehejubiläum begehen.
Dies gilt nicht, soweit der Betroffene für eine Justizvollzugsan-
stalt, für ein Krankenhaus, Pflegeheim oder eine ähnliche Ein-
richtung im Sinne von § 20 Abs. 1 Sächsisches Meldegesetz ge-
meldet ist, eine Auskunftssperre besteht oder der Betroffene
der Veröffentlichung oder der Übermittlung seiner Daten wi-
derspricht.

Gegen die Veröffentlichung oder die Übermittlung der Daten
kann Widerspruch erhoben werden. 

Der  Widerspruch ist bei der Gemeindeverwaltung Priestewitz,
Staudaer Str. 1, 01561 Priestewitz schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.

Vordrucke dazu erhalten sie im Einwohnermeldeamt der Ge-
meinde Priestewitz.

Priestewitz, d. 05.11.2013
Frentzen - Bürgermeisterin
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

1. Änderung der Satzung
über die Erhebung einer Hundesteuer 

in der Gemeinde Priestewitz
(Hundesteuersatzung)

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung vom 18.03.2003 (SächsGVBl. S.
55), Rechtsbereinigt mit Stand vom 28. April 2013, in Verbin-
dung mit § 2 und § 7 Abs. 2 Sächsisches Kommunalabgaben-
gesetz (SächKAG) in der Fassung vom 26.08.2004 (SächsGVBl.
S. 418, ber. 2005 S.306), Rechtsbereinigt mit Stand vom
18.11.2012, hat der Gemeinderat der Gemeinde Priestewitz am
27.11.2013 folgende 1. Änderung der Satzung über die Erhe-
bung einer Hundesteuer in der Gemeinde Priestewitz (Hunde-
steuersatzung) in der Fassung vom 28.11.2007 beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Hundesteuersatzung

Der § 6 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:

§ 6
Steuersatz

(1) Der Steuersatz für die Hundehaltung beträgt im 
Kalenderjahr 
a) für den ersten Hund 45,00 Euro
b) für den zweiten Hund 90,00 Euro
c) für jeden weiteren Hund 90,00 Euro

Artikel 2
Inkrafttreten

Die 1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer Hunde-
steuer in der Gemeinde Priestewitz tritt am 01.01.2014 in Kraft.

Priestewitz, 28.11.2013
Frentzen - Bürgermeisterin

Hinweis:
Gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Landratsamt Meißen
Kreisvermessungsamt

Obere Flurbereinigungsbehörde
Ladung und Bekanntmachung

Die Obere Flurbereinigungsbehörde (OFB) beim
Landratsamt Meißen beabsichtigt, eine we-
sentliche Gebietsänderung im laufenden Ver-
fahren der Ländlichen Neuordnung Prieste-
witz durchzuführen. 

Hauptziele der Ländlichen Neuordnung sind eine flächende-
ckende Neuordnung der Eigentumsverhältnisse überwiegend
in der Feldflur, eine Verbesserung der Erschließung der Flurstü-
cke, die Umsetzung von landschaftsgestaltenden und boden-
verbessernden Maßnahmen und eine Verbesserung der Lebens-
und Arbeitsbedingungen sowie der Infrastruktur im Verfah-
rensgebiet.

Das jetzige Verfahrensgebiet der Ländlichen Neuordnung Pries-
tewitz besteht gemäß Teilungsbeschluss vom 19.11.2001 des
damaligen Amtes für Ländliche Neuordnung (ALN) Kamenz aus
den unselbständigen Teilgebieten Priestewitz - West und Pries-
tewitz - Nord. 

Nach § 8 Abs. 2 FlurbG beabsichtigt die OFB nun auf Grund
der stark unterschiedlichen Entwicklung der Verfahrensteilge-
biete die Trennung des Verfahrensgebietes Priestewitz in die
selbständigen Gebiete Priestewitz - West und Priestewitz - Nord. 

Die beteiligten Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigten
und Nutzungsberechtigten oder ihre gesetzlichen Vertreter und
Bevollmächtigten werden hiermit zu einer Aufklärungsver-
sammlung am

Donnerstag, den 16. Januar 2014
um 18:00 Uhr in das 

Dorfgemeinschaftshaus Blattersleben
in Blattersleben, Bergstraße 15, 

01561 Priestewitz

eingeladen.

In dieser Versammlung werden die Anwesenden eingehend
über die Gründe dieser Vorgehensweise, die beabsichtigte wei-
tere Entwicklung in den beiden Verfahren sowie die voraus-
sichtlich entstehenden Kosten aufgeklärt.

Die Gebietskarten mit der geplanten Abgrenzung der Verfah-
rensgebiete liegt ab sofort bis zum 16.01.2014 in der Gemein-
deverwaltung der Gemeinde Priestewitz, Staudaer Str.1, 01561
Priestewitz während der Öffnungszeiten in Zimmer 106 zur Ein-
sichtnahme aus.

Großenhain, den 12.11.2013

gez. Wilhelms
Leiter OFB
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Ländliche Neuordnung 
Priestewitz B101
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

am 22.10.2013 fand im ehemaligen Gasthof Stauda eine Teil-
nehmerversammlung statt. Nach der Bekanntgabe von Infor-
mationen zum aktuellen Stand des Verfahrens wurde unter Lei-
tung der Oberen Flurbereinigungsbehörde ein neuer Vorstand
gewählt. Dem bislang agierenden Vorstand wurde ausdrücklich
für die erfolgreiche und konstruktive Arbeit gedankt.
Die Wahlbeteiligung war trotz der Wichtigkeit für die weitere
Verfahrensabwicklung sehr gering. Schade, dass nur wenige
Landeigentümer Interesse an der Veranstaltung und somit an
der Mitgestaltung ihres Lebensumfeldes zeigten. Die Chance
auf demokratische Mitbestimmung wurde leider von vielen
nicht wahrgenommen.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Vorstand: Volkmar Zietzschmann, Gävernitz
Stellvertreter: Karsten Herrmann, Gävernitz

Vorstand: Hans-Georg Rendke, Priestewitz
Stellvertreter: Steffen Sang, Bürgermeister 

der Gemeinde Niederau

Vorstand: Rudolf Günther, Wantewitz
Stellvertreter: Klaus Richter, Wantewitz

Vorstand: Norbert Herrmann, Gävernitz
Stellvertreter: Wilfrid Bienia, Kmehlen

Als Ersatzkandidat wurde Herr Frank Dietrich aus Zottewitz ge-
wählt.

Wir bedanken uns bei Herrn Zscheile für die Bereitstellung der
Räumlichkeiten und der Präsentationstechnik sowie die guten
Rahmenbedingungen.

Die erste Vorstandssitzung in der neuen Zusammensetzung
fand am 12.11.2013 statt.

gez. Schütze, Vorstandsvorsitzender

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE ZUM GEBURTSTAG!

Elfriede Zellmer 01.12. zum 83. Strießen
Karl Aust 02.12. zum 73. Strießen
Fritz Bittner 03.12. zum 86. Nauleis
Klaus Rüger 03.12. zum 76. Böhla-Bahnhof
Manfred Pfaff 04.12. zum 81. Strießen
Irmgard Barczyk 04.12. zum 75. Priestewitz
Gerhard Mühle 05.12. zum 90. Medessen
Josef Pfeifer 05.12. zum 80. Neu-Medessen
Dieter Schwarz 05.12. zum 72. Lenz
Christa Vetter 07.12. zum 77. Medessen
Peter Kirchner 08.12. zum 76. Nauleis
Maria Scholz 09.12. zum 83. Zottewitz
Maria Teichler 09.12. zum 79. Geißlitz
Rudolf Schneider 10.12. zum 85. Strießen
Ursula Sokoll 11.12. zum 80. Porschütz
Jürgen Böhland 11.12. zum 74. Wantewitz
Hans Noack 12.12. zum 82. Nauleis
Hartmut Naumann 15.12. zum 73. Lenz
Willfried Richter 16.12. zum 80. Strießen
ea Schneider 16.12. zum 77. Böhla
Gottfried Säurig 17.12. zum 83. Böhla
Johanna Pfitzner 17.12. zum 79. Döschütz
Inge Kümmel 17.12. zum 78. Priestewitz
Renate Warsen 17.12. zum 76. Priestewitz
Inge Frenzel 18.12. zum 81. Medessen
Heinz Weber 18.12. zum 84. Lenz
Irmgard Säurig 19.12. zum 81. Böhla
Christa Söldner 20.12. zum 82. Böhla

Rosemarie Meier 20.12. zum 72. Geißlitz
Jozsef Vogel 21.12. zum 75. Priestewitz
Erna Ulbricht 22.12. zum 89. Nauleis 
Beate Neumann 22.12. zum 81. Lenz
Manfred Schenkewitz 22.12. zum 75. Gävernitz
Dieter Giese 22.12. zum 72. Priestewitz
Christel Lange 23.12. zum 72. Wantewitz
Christa Weigel 25.12. zum 87. Böhla Bahnhof
Siegfried Bretschneider  25.12. zum 77. Priestewitz
Günter Stoll 25.12. zum 73. Kmehlen
Christian Weser 27.12. zum 79. Priestewitz
Manfred Böhme 27.12. zum 76. Baselitz
Herbert Voigt 28.12. zum 77. Baselitz
Gottfried Zieger 29.12. zum 79. Kmehlen 
Gerhard Vetter 29.12. zum 77. Medessen
Dieter Haase 31.12. zum 76. Altleis
Lothar Kretzschmar 31.12. zum 90. Gävernitz

Herzlichen Glückwunsch!

Die Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung gratulieren auf diesem Wege recht herzlich allen Bürgern, die in den nächsten
Tagen ihren Geburtstag feiern. Besonders möchten sie folgenden Jubilaren Glück und Gesundheit wünschen:

Nächster Blutspendetermin in Priestewitz:
Am Freitag, dem 13.12.2013 

von 15.00 bis 19.00 Uhr,
in der Schule für Erz.-Hilfe, Strießener Straße 3
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Kirchliche Veranstaltungen
Dezember 2013
Gottesdienste Lenz - Wantewitz
1.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in Lenz
8.12. 8.30 Uhr Gottesdienst in Wantewitz

14.12. 16.00 Uhr Konzert mit Adventsmarkt in Wantewitz
15.12. 8.30 Uhr Gottesdienst in Lenz

17.00 Uhr Weihnachtskonzert
22.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in Wantewitz
24.12. 15.00 Uhr Krippenspiel in Wantewitz

17.00 Uhr Krippenspiel in Lenz
22.30 Uhr Andacht in Wantewitz 

25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in Lenz
26.12. 8.30 Uhr Gottesdienst in Wantewitz
31.12. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Lenz

17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Wantewitz
4.1. 17.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem 

Kirchenchor in Lenz

Frauendienst
Dienstag, 10.12. 14.00 Uhr in Lenz
Donnerstag, 12.12. 14.00 Uhr in Wantewitz

Gottesdienste Skassa – Strießen
8.12. 9.00 Uhr Gottesdienst in Strießen

15.12. 10.30 Uhr OASE-Gottesdienst in Skassa
22.12. 9.00 Uhr Gottesdienst in Strießen
24.12.  15.00 Uhr Krippenspiel in Strießen

17.00 Uhr Krippenspiel in Skassa
26.12. 9.00 Uhr Gottesdienst in Skassa
31.12. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Strießen
01.01. 17.00 Uhr Neujahrsempfang in Skassa

Altersfreude Strießen
Dienstag, 10. Dezember 14.00 Uhr, 
Gemeinderaum Strießen, Weihnachtsfeier
Wir laden auch alle herzlich zur Weihnachtsfeier mit ein, die bis
jetzt noch gar nicht bei unserem Seniorenkreis dabei waren!

Oase-Gottesdienste in Skassa 
am 15. Dezember und 12. Januar
Seit September haben wir eine neue Themenreihe: Was geht’s
mich an? Die nächsten Oase-Gottesdienste am 15. Dezember
und am 12. Januar widmen sich wieder dieser Frage. Start ist
jeweils 10.30 Uhr. Die Kirche in Skassa ist gut geheizt. Musi-
kalisch begleitet uns im Dezember Wolfgang Tost. Seine sym-
pathische, mitreißende Art Musik zu machen lädt zum Glauben
an Jesus Christus ein. Die Texte sind aktuell, kritisch und Mut
machend zugleich. Themen, die Menschen bewegen. Man
merkt die Ehrlichkeit, mit der er seinen Zuhörern begegnet. In
seinen Songs vereint er Pop, Folk, lateinamerikanische Einflüs-
se, Gospel und Blues. Er schafft es, das Publikum zu erreichen
und zu animieren.                      Wir sehen uns!  Jörg Matthies

Neujahrsempfang in der Kirche in Skassa 
am 1. Januar 2014, 17.00 Uhr
begrüßen wir das Neue Jahr auf unsere Weise. Wir laden alle
herzlich in die Kirche in Skassa ein zum Essen, Musikhören,
Rückblicken... Wir freuen uns auf eine gute Zeit miteinander!
Mit dabei sind unter anderem der ehemalige Domkantor An-
dreas Weber und Steffi Charles. Die Kirche ist gut geheizt! 

Wir sehen uns!  Jörg Matthies

Gottesdienste Diesbar-Seußlitz
1.12. 9.30 Uhr Gottesdienst im Vitalcenter Merschwitz

17.00 Uhr Konzert mit dem Kammerchor Meißen 
in Seußlitz

8.12. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Merschwitz

15.12. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Seußlitz
22.12. 9.30 Uhr Andacht mit Krippenspiel in der 

Seniorenresidenz in Merschwitz
24.12. 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Seußlitz

17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
in Merschwitz

26.12.    9.00 Uhr Gottesdienst in Seußlitz
31.12.  17.00 Uhr Silvesterkonzert/Andacht Pfr. Matthies

Liebe Seniorinnen und Senioren
Wir laden Euch nochmals recht herzlich ein 

zur Weihnachtsfeier am 13.12.2013, 
14.30 Uhr im Gemeinschaftsraum Böhla Bahnhof

Vorschau 2014:
23.1.2014, 14.30 Uhr – Spiele-Nachmittag
2.2.2014 , 15.00 Uhr – Veranstaltung im 

Schloss Großenhain „Oberhofer Bauernmarkt“
15.2.2014 – Seniorenfasching in der Remontehalle

Rosenmontag 03.03.2014 – Seniorenfasching
im Gemeinschaftsraum Böhla Bahnhof

Seniorenverein Baßlitz e.V.
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Sporttermine im Dezember 2013: Fußball – SV Traktor Priestewitz
Sa. 30.11. 14:00 Priestewitz - SG Canitz

12:00 Priestewitz 2. - SpVgg. Grün-Weiß Coswig 2.
10:30 B-Jun. TSV 1862 Radeburg - SpG Priestew./Röderau-Bobersen
14:00 F-Jun. SV Lampertswalde - Priestewitz

So. 01.12. 10:30 C-Jun. SpG Priestew./Nünchr./Merschw. - SpG Gohlis/Kreinitz/Zeithain
10:30 D-Jun. SpG Merschw./Nünchr./Priestew. - Lommatzscher SV in Merschwitz
09:30 E-Jun. SpG Merschw./Nünchr./Priestew. - Fortschritt Meißen-West  2. in Nünchritz

Sa. 07.12. 13:30 Priestewitz - Großenhainer FV 2.
11:00 B-Jun. SpG Priestew./Röderau-Bobersen - SpG SC/Stahl Riesa
10:30 D-Jun. Großenhainer FV 90 - SpG Merschw./Nünchr./Priestew.

Sa. 21.12. 15:00 Vereinsinternes Hallenturnier in der Sporthalle Priestewitz
So. 29.12. 15:00 Hallenturnier des SV Traktor Priestewitz mit SV Baßlitz, Großenhainer FV 90  2.

TSV Merschwitz 1912, SV Wildenhain, SV Traktor Priestewitz 1. und 2.

Festkonzert zum 
Ausklang der Weihnachtszeit

Salve puerule
(Kompositionen aus Renaissance, 
Barock, Romantik und Moderne)

SchloSSkirche DieSbar-SeuSSlitz
Sonntag, 12. Januar 2014, 16.00 uhr

Ausführende: Vokal- und Instrumentalensemble ars musica
Leitung: Jutta Reiß
Der Eintritt ist frei. Mit dem Erlös der freiwilligen Spenden wird ars musica in 
Zusammenarbeit mit der Stiftung Lichtblick die Hilfsorganisationen Diakonie
Riesa-Großenhain und Caritasverband für das Dekanat Meißen unterstützen.

Zum Jahresende 2013 
dankt der DRK-Blutspende-
dienst allen treuen Spendern
Das Jahr 2013 eilt in großen
Schritten seinem Ende entge-
gen. Vielen erkrankten und
verletzten Menschen konnten
die unzähligen Spenden unse-
rer treuen Blutspender helfen,
um die besinnlichen Tage im
Advent zusammen mit ihren
Familien genießen zu können. Doch auch während der bevor-
stehenden Feiertage werden weiterhin Blutkonserven in gro-
ßer Zahl benötigt, um Familien von Kranken und Verletzten
neue Hoffnung zu schenken.
Deshalb nutzen Sie die nächste Gelegenheit und kommen zur
nächsten Blutspendeaktion in Ihrem Wohn- oder Arbeitsort.
Noch bis Ende des Jahres erhalten alle Blutspender wieder un-
seren beliebten DRK-Streifenkalender.
Nochmals sagt der DRK-Blutspendedienst allen uneigennützi-
gen Blutspendern herzlichen Dank und wünscht schöne Feier-
tage und ein glückliches und gesundes neues Jahr! Bitte halten
Sie uns auch 2014 die Treue! Und natürlich freuen wir uns
auch hilfsbereite Neuspender zwischen 18 und 65 Jahren auf
unseren Blutspendeterminen begrüßen zu dürfen!

Ihr DRK-Blutspendedienst

„Lesestart – Drei Meilensteine für
das Lesen“ in der zweiten Phase
Den Wert des Lesens hat die Bürger-
meisterin natürlich auch erkannt und
gemeinsam mit der Gemeindebiblio-
thekarin Frau Seidel erhielt die Ge-
meindeverwaltung ein Paket mit 15 kostenlosen Sets, welche be-
reits verteilt sind. Jedes Set, das verteilt wurde, trägt wesentlich
zur Verbesserung der Bildungsfähigkeit der Priestewitzer Kinder
bei. Als gemeinsame Durchführung von Lesestart-Veranstaltungen
fand in der Grundschule Lenz am Freitag, den 15.11.13 ein Vorle-
setag statt. Alfons Zitterbacke ist ziemlich unglücklich über seinen
Namen, denn der reimt sich so gemein auf Hühnerk... und ist da-
mit prädestiniert für vielerlei Spott und Hänselei. Wie Alfons in den
gleichnamigen Kinderbüchern von Gerhard Holtz-Baumert damit
umgeht, das haben die Lenzer Grundschüler erfahren. „Lesen ist
wichtig“, wurde die Bürgermeisterin nicht müde, zu betonen und
reihte sich mit diesem Appell ein in die Riege derer, die zum bun-
desweiten Vorlesetag ausgerufen hatten. Zum zehnten Mal ist auf
Betreiben der Stiftung Lesen, der Wochenzeitung Die Zeit und der
Deutschen Bahn Deutschland zum Vorleseland geworden. Über
100 000 ehrenamtliche Vorleser hatten sich republikweit daran
beteiligt. Das hat uns gefallen. Wir werden uns das Buch auslei-
hen“, sagten Amy, Monique und Linda nach der kurzen Lesung.
Den Mädchen aus der 4b waren Alfons' Streiche bisher nicht be-
kannt. Gut, dass die Schule eine eigene kleine Bücherei hat. Zwei-
mal gibt es darin die Geschichten vom frechen Alfons, so Lehrerin
Kerstin Döhnert. Sie kümmert sich um die schulinterne Bibliothek,
die inzwischen weit über 1000 Bände aufweist. „Wir verzeichnen
einen ständigen Zuwachs, weil uns der Förderverein regelmäßig
mit vielen Büchern bedenkt“, sagt sie. Erst im vergangenen Jahr
habe es eine Bücherspende im Wert von etwa 300 Euro gegeben.
Die Schüler können pro Woche einmal zu einer festgesetzten Zeit
ausleihen und die Bücher mit nach Hause nehmen. Außerdem, so
Kerstin Döhnert, gibt es in den Klassenzimmern etwa 25 Bände,
auf die die Kinder jederzeit zurückgreifen können. „Und das ma-
chen sie auch“, sagt die Lehrerin. Lesen zu fördern ist ein großes
Thema in der Schule, denn in vielen Haushalten gehe die Bereit-
schaft, Kindern etwas vorzulesen oder sich gemeinsam mit Bü-
chern zu beschäftigen, besorgniserregend zurück. „Wer liest denn
noch vor?“, fragt sie. Zu wenige, wie auch Rüdiger Grube, Vor-
standsvorsitzender der Deutschen Bahn AG, meint: „Aus der
jüngsten Vorlesestudie wissen wir, dass in einem Drittel der Fami-
lien hierzulande zu wenig oder nie vorgelesen wird. Den Kindern
aus diesen Familien fehlt damit eine wichtige Grundlage für spä-
tere Lesekompetenz und damit der Schlüssel zur Bildung.“

Quelle: SZ, 16.11.13, http://www.sz-online.de/nachrichten/
buecherstunde-mit-buergermeisterin-2709531.html
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Endlich geschafft!
Am Freitag, den 15.11.2013 haben wir nach zehnwöchiger Bau-
zeit unsere neuen Krippenräume feierlich eingeweiht.
Warum wurden diese Räume saniert, wo doch 2010 zum zehn-
jährigen Jubiläum des Kinderhauses diese erst frisch gemalert
wurden? 
In 2011 bekamen wir erste Probleme mit dem Regenwasser. Wie
bekannt, gab es immer öfter heftige Regenfälle. Zuerst drang
das Wasser in den Keller ein, später verursachten mit Baum-
wurzeln verstopfte Regenwasserleitungen ein immer nässer wer-
dendes Erdreich. Da unser Haus nur teilweise unterkellert ist,
zeigten die Wände bald diese prekäre Situation an. In zwei Stu-
fen ging unser Träger, die Gemeinde Priestewitz, die Behebung
der Ursache und die Schäden an. 2012 wurde die Regenwas-
serleitung durch den Bauhof erneuert und in 2013 konnten die
Krippenräume mit Fördermitteln von Grund auf saniert werden.
Eine sehr umfangreiche Baumaßnahme, die das Auswechseln
der Bodenplatte, Heizung und Trockenbauwand, einen Mauer-
durchbruch, Bodenisolation, Maurer-, Klempner-, Tischler,-Flie-
senleger-, Maler-, Elektrik-, Fußbodenlegearbeiten umfasste. Das
alles wurde von der Grundplan GmbH Großenhain unter Lei-
tung von Herrn Apitz projektiert und organisiert. Herr Apitz setz-
te unseren Vorschlag, eine Schleuse vom Gruppenraum zum Bad
einzubauen problemlos um, was für die Kinder und Erzieher ei-
ne enorme Erleichterung darstellt. Lobenswert ist die Zusam-
menarbeit der Grundplan GmbH und allen Beteiligten mit uns
während der Bauphase zu erwähnen.

Für unsere Kinder, Erzieher und Eltern war es keine leichte Zeit,
denn 2 fehlende Räume mussten durch eine ausgeklügelte Lo-
gistik kompensiert werden. Das bedeutete Zimmerwechsel und
Umzug der Hortkinder in die Mehrzweckhalle. Große Hilfe be-
kamen wir auch von den Küchenfrauen der MAP, die unserer
Mittagessen in der Kantine Priestewitz ermöglichten.
Wir haben sehr viel Unterstützung durch unseren Hausmeister,
die Mitarbeiter des Bauhofs und Frau Forberger mit ihrem Team
bekommen, aber auch alle Kollegen im eigenen Haus packten
mit an.
Der Lohn für alle Mühen sind nun leuchtende Kinderaugen, er-
leichterte Eltern und Erzieher und große Freude aller über das
gelungene Gesamtwerk.
Die Einweihungsfeier unterstützten der Fruchthof Meißen, Flei-
scherei Gawalski, Bäckerei Creutz und Geflügelhof Großenhain.
Vielen Dank!
Unsere Kinder überraschten die Gäste mit einem hübschen Pro-
gramm. Die Kleinen überreichten eine leckere Danke-Torte. Frau
Frentzen brachte den Kindern ein schönes Buch mit, eine Mut-
ti sponserte ein Laufrad.
Wir danken allen recht herzlich, die zu diesem tollen Ergebnis
beigetragen haben.                                   Das Kinderhausteam

Die Schulengel stellen sich vor
Als Förderverein der Grundschule
Priestewitz möchten wir Sie auf die
Aktion Schulengel.de aufmerksam
machen. Unser gemeinnütziger
Verein finanziert sich ausschließlich
über Mitgliedsbeiträge und Spen-
den. Mit unserer Unterstützung
konnte unter anderem die Schulbi-
bliothek erweitert werden, außer-
dem unterstützen finanziell wir die
Kunst-AG und die Kinderredakteu-
re  und vieles andere mehr.
Sie können dabei mithelfen über
die Schulengel weitere Spenden
einzunehmen! Dies kostet Sie au-
ßer der Zeit zum Anmelden nichts.
Das Spenden übernehmen die On-
line-Händler – z.B. Amazon oder
Zalando – für Sie. Die Shops füh-
ren von Ihrem Einkaufswert, natürlich anonymisiert, zwischen 2
und 5 % an den von Ihnen ausgewählten Empfänger als Spen-
de ab.  Bitte informieren Sie sich ausführlich auf www.schulen-
gel.de oder wenden Sie sich direkt an den Förderverein der
Grundschule Priestewitz e.V. (sfv.lenz@yahoo.de).
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!              i.A. Neumann

Unser erstes Sportfest
Am Mittwoch, dem 18. September 2013 fand in der Förder-
schule für Erziehungshilfe Priestewitz das erste Sportfest des
Schuljahres statt. Leider hatte der Wettergott dieses Jahr kein
Erbarmen mit uns, sodass wir unsere Höchstleistungen in der
Sporthalle und im Schulhaus vollbringen mussten.
Nachdem sich die Schülerinnen und Schüler in ihren Klassen mit
einem Frühstück gestärkt und auf das Sportfest vorbereitet hat-
ten, trafen sich die Klassen 4 bis 7 in der Sporthalle und die Klei-
nen versuchten sich an zahlreichen Stationen im Schulhaus. Die
großen Schüler konnten zuerst ihre Geschicklichkeit bei ver-
schiedenen Basistests unter Beweis stellen. So mussten die Schü-
ler der Klassen 4 bis 7 zeigen, wie weit sie beim Dreierhopp
springen, wie schnell sie das Springseil bezwingen können und
wie viele Klimmzüge sie schaffen. Bei letzterer Station fiel vor al-
lem Hennig aus der Klasse 5 auf, der für offene Münder sorgte.
Scheinbar ohne Mühe präsentierte er einen Klimmzug nach dem
nächsten und ließ selbst die älteren Schüler alt aussehen. 
Während die Großen ins Schwitzen gerieten, zeigten die Schü-
ler der Klassen 1 bis 3 Höchstleistungen an vielen Stationen im
Schulhaus. Hierbei waren vor allem Genauigkeit und Schnellig-
keit gefragt. So mussten die Schüler mit dem Pedalo eine Hin-
dernisstrecke befahren und zeigen, wie geschickt sie mit dem
Tischtennisball umgehen können. Auch waren heute Dinge er-
laubt, die sonst nicht so gern im Schulhaus gesehen werden. Die
Schüler sollten nämlich zeigen, wie schnell sie vom Keller des
Schulhauses bis in das zweite Obergeschoss rennen können. Ein
Treppenlauf par excellence, der zeigte, dass dies schon hin und
wieder „trainiert“ worden war. Während einigen schon nach
ein paar Stufen die Puste wegblieb, huschte Björn so schnell die
Treppen nach oben, dass selbst die Stoppuhr Probleme bekam. 
Als alle ausgeruht aus der Pause kamen, fanden die Siegereh-
rungen in den Klassenzimmern statt. Nachdem die letzten Ur-
kunden vergeben waren, war man sich einig, dass das Wetter
gar keine so entscheidende Rolle spielt. Topleistungen kann man
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Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Öffnungszeiten der Anlagen zum Jahreswechsel
Die Umladestationen mit Kleinanliefererbereich in Groptitz, Frei-
tal-Saugrund und Kleincotta und der Wertstoffhof in Gröbern ha-
ben am 24. und 31. Dezember von 8.00 bis 12.00 Uhr für die Be-
völkerung geöffnet. Die Geschäftsstelle des Verbandes in
Radebeul auf der Meißner Straße 151 a ist am 24. und 31. De-
zember geschlossen. An den anderen Tagen gelten die üblichen
Öffnungszeiten.

auch im Regen vollbringen.  Apropos Regen. Für eine Station
mussten die Schüler doch in die Nässe. Das traditionelle Gum-
mistiefelweitwerfen fand natürlich im Freien statt. Denn für
Schüler wie Fabien hätten wir noch ein paar Meter anbauen
müssen.  

Gaida, Schulleiterin         Schule für Erziehungshilfe Priestewitz

Schlüssel gefunden
Im September 2013 wurde vor dem Kinderhaus „Villa Kun-
terbunt“, Strießener Straße in Priestewitz ein Schlüssel ge-
funden. Weiterhin wurde am 15. November 2013 auf dem
Friedhof in Lenz ein Autoschlüssel gefunden.
Die rechtmäßigen Besitzer möchten sich bitte in der Ge-
meinde Priestewitz, Staudaer Straße 1, Zimmer 104 bei Frau
Broszio melden.

Zum Weihnachtsfest frohe und besinnliche Stunden
Zum Jahresende Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue

Zum Neuen Jahr: Glück, Gesundheit und Erfolg.

Ihre Praxis für 
Physiotherapie & Wellness 
Katrin Schubert
in Zottewitz

Tel. 035267/50104  ·  Mobil 0173/9019630

Haben Sie schon einmal Entspannung verschenkt ?
Eine gute Idee zum Fest!

Lassen Sie sich zu unseren Wellnessangeboten 
von unseren Mitarbeitern beraten.

Achtung! Neuer Kurs Seniorenrückenschule beginnt am Montag,
den 9.12.13  um 9:00 Uhr (10 Std. á 45 min.). Kurs wird zum Teil
von den Krankenkassen erstattet. Anmeldung per Telefon nötig!
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Ruhe, stille Zeit, Freude an den kleinen 
Dingen und auch 
die Gelegenheit, 
den Mitmenschen 
ein Lächeln zu schenken –
das ist Weihnachten.

Tischlerei Sven Casper
Fenster · Türen · Rolladen
Möbel Innenausbau
Dallwitzer Weg 1 · OT Geißlitz · 01561 Priestewitz
Tel. 035249/78650

Wir wünschen unseren werten Patienten mit 
Ihren Familien besinnliche Weihnachtsfeiertage

und ein gesundes glückliches Neues Jahr
Das Praxisteam

Frau Werner und Frau Wolfram

Katharinengasse 18 · 01558 Großenhain
Telefon/Fax 03522/502211

Schon wieder geht ein Jahr zu Ende und wir
möchten die letzten Tage nutzen, uns für die
gute und angenehme Zusammenarbeit bei
Ihnen zu bedanken.
Wir wünschen Ihnen besinnliche 
Feiertage und ein gutes 2014.
ALEXANDER POESCHE
Zum Gosetal 21 b, 01665 Diera-Zehren OT Naundörfel
Tel. 0 35 21/73 12 05, info@schornsteinfeger-poesche.de

Ihr Partner für Schornsteinfeger-Arbeiten – Reinigung von Kachel-
öfen/Kaminöfen o.ä. – Energieberatung – Sicherheitsvorkehrungen  –
Gas-Hausschau nach TRGI – Fachkraft für Rauchwarnmelder nach DIN
14676 – Trinkwasserprobeentnahme nach Trinkwasserverordnung –
Teileintragung im Ofen- und Luftheizungsbauer-Handwerk – Errich-
tung industriell gefertigter Abgasanlagen
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Meiner verehrten Kundschaft
ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest

sowie ein gutes, neues Jahr 2014.

Für das entgegengebrachte Vertrauen
möchte ich mich recht herzlich bedanken.

Mit den besten Wünschen
Ihre Kosmetik- und Fußpflegerin

Katrin Schanze

Ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest und ein glückliches

gesundes Neues Jahr 2014 

Schlossermeister Gerd Kokisch
Untere Dorfstraße 15, OT Böhla · 01561 Priestewitz

Telefon: 03 52 49/7 15 08 · Fax: 03 52 49/7 92 05

Meinen Kunden,
Geschäftspartnern und
Bekannten wünsche
ich ein frohes
Weihnachtsfest und ein
gesundes, erfolgreiches,
neues Jahr.

Heimelektronik · Service/Verkauf
Werner Pfitzner

• TV  • SAT  • HiFi  • Video
Dresdener Straße 25 · 01561 Priestewitz OT Lenz

Telefon 035249/71048 und 795990 · Funk 0175/7732236

Allen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern 
wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2014.

Metallbau
Trockenbau
Dietmar Rothe GmbH
Gävernitzer Landstraße 3 · 01561 Priestewitz · OT Kmehlen
Telefon 035249/71311 · Telefax 035249/71570

Unsen werten Kunden
ein ohes und besinnliches Weihnachtst,

für das kommende Jahr beste 
Gesundheit, Glück und Zuiedenheit

verbunden mit einem herzlichen 
Dankeschön für die Tue wünscht

Großenhainer Mineralölhandel GmbH
Lindenstraße 5 · 01561 Zottewitz

Tel. 035267-54115 · Fax 035267-54762

Zahnarztpraxis Dipl.-Stomat. Petra Kümmel
GESCHLOSSEN am 23.12., 24.12., 27.12.2013

sowie am 2.1.2014
Vertretung entnehmen Sie bitte dem Anrufbeantworter, 

dem aktuellen Aushang in der Praxis bzw. der Tagespresse.

Frohes Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr 2014

wünscht das Praxisteam um Zahnärztin Petra Kümmel
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Eine besinnliche Weihnachtszeit verbunden mit einem Dankeschön an alle 
Kunden, Geschäftspartner und Freunde für das entgegengebrachte Vertrauen

sowie einen guten Start ins Jahr 2014 wünscht Thomas Czayka 

Mit unserem Weihnachtsgrußbedanken wir uns bei unseren Geschäftspartnernund Kunden für die angenehme Zusammenarbeit und hoffen darauf, dass Sie uns auch im neuen Jahr Ihr Vertrauenschenken werden.Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir eine schöne Adventszeit, besinnliche Weihnachtsfeiertage, vor allem aber Ruhe und Zeit zum Entspannen und für das neue Jahr einen schwungvollen Start, Glück, Gesundheit und Erfolg.

Mit weihnachtlichen Grüßen
Ihr Team vom Autohaus KrugInhaber Jens KaritzkiHauptstraße 1 · 01561 Priestewitz OT GeißlitzTel. 035249/71253 · Fax 035249/78954

Gesegnete und besinnliche Weihnachten
und einen guten Start in’s Jahr 2014. 

Schauen Sie doch vor den Feiertagen 
wieder mal bei uns rein. Dafür empfehlen 

wir Ihnen aus eigener Produktion: Wiener Würstchen,
Bratwürste, Rollschinken und Salami.
Auf Bestellung auch fertig gebratene Gänse oder Teile
und verschiedene Wildbraten.

Unsere Öffnungszeiten zu den Feiertagen:
Montag 23.12.2013 von 13.00-18.00 Uhr
Dienstag 24.12.2013   von   9.00-11.00 Uhr
Freitag 27.12.2013  geschlossen
Montag 30.12.2013 von 13.00-18.00 Uhr
Dienstag 31.12.2013   von   9.00-11.00 Uhr

Suchen Sie noch ein Geschenk?
Präsente oder Warengutscheine aus Ihrem
Fleischerfachgeschäft sind immer eine gute Idee. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie wieder mal bei 
uns reinschauen.

Fleischerei Andreas Freund
- seit 1932 - 

Ebersbach Priestewitz
Hauptstraße 115a Ringweg 2
Tel. 035208-4052 Tel. 03522 - 502330
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Ich wünsche allen ein frohes 
besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes, glückliches Jahr 2014

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

wünschen wir unseren Kunden,
Geschäftspartnern und allen Lesern

des Amtsblattes
verbunden mit einem herzlichen Dankeschön

für das entgegengebrachte Vertrauen und
die gute Zusammenarbeit

Klempnerei und Installation
Friedhelm Leuschner

Gartengäßchen 3 · 01561 Priestewitz
Tel.: 03522/502689 · Fax 03522/503866

Allen Kunden, Freunden, Bekannten und Geschäftspartnern ein
herzliches Dankeschön für das uns 2013 entgegengebrachte 
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie Erfolg, Glück und Gesundheit für das Jahr 2014.

Heizung - Sanitär - Klima
Sven Täuber

Nauleiser Straße 2, 01561 Priestewitz/OT Lenz,
Tel. 035249/79316

Ich wünsche meinen Kunden, Geschäftspartnern
und allen Lesern des Amtsblattes

ein frohes und  friedliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start ins Jahr 2014.

Fahrzeugreparatur · Meisterbetrieb
Jens Schubert

01561 Priestewitz OT Döschütz · Am Forst 13 
Tel. 035267/55842 o. 0173/9473884

Wistaudaer Straße 1 · 01561 Baselitz
Tel./Fax 035249/71928
Funk 0175/6741645 · rainer.biok@gmx.de

Haarstudio No1
Hauptstraße 5 · OT Geißlitz
Telefon 035249/79583 oder 505330
Donnerstag von 9.00-18.00 Uhr
Freitag von 9.00-19.00 Uhr
Samstag von 8.00-13.00 Uhr

Wir wünschen unseren Kundinnen und 
Kunden ein fröhliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2014. Schauen 
Sie doch mal bei uns rein, es lohnt sich.
Anett Englowski und Mitarbeiterinnen
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Bestattung und Freier Redner
Hans-Georg Ziermann

fachgeprüft mit Erfahrung

01561 Lenz · Dresdner Straße 6
Telefon: Tag & Nacht 035249-71352

im Preis günstig – im Service hoch
www.ziermann-bestattungen.de

Bauland in Kmehlen
zu verkaufen von privat

2 vollerschlossene Grundstücke 591m² und 592 m² 
Informationen: Telefon 0170/9928709

Gedanken zum Volkstrauertag
Volkstrauertag – 
Tag der Trauer – 
Trauer aus Verlust geboren
Besinnung auf des Lebens dunkle Seiten
Erinnerung an Schuld und Leiden.

Volkstrauertag –
Tag der Mahnung – 
Mahnung, dass die Trauer nicht umsonst
Warnung, dass der Mensch sich ändern muss
Glaube, dass er dies auch kann.

Volkstrauertag – 
Tag der Hoffnung – 
Hoffnung, dass jedes Menschen-Herz
Zutiefst nach Frieden sucht.
Vertrauen, dass aus Sehnsucht Taten werden,
die Brücken bauen
Einsicht, zu achten, dulden, teilen,
um nicht zu leiden.

Der Volkstrauertag ist in Deutschland ein staatlicher Ge-
denktag und gehört zu den „Stillen Tagen“. Er wird seit
1952 zwei Sonntage vor dem ersten Adventssonntag be-
gangen und erinnert an die Kriegstoten und Opfer der
Gewaltherrschaft aller Nationen. 

Meinen verehrten Kunden wünsche ich ein 
besinnliches und friedliches Weihnachtsfest

und ein gesundes Neues Jahr 2014

Dienstleistungsservice 
rund um Haus, Hof und Garten; 
Fahrleistungen mit Mietwagen 

Dipl. Ingenieur Vasyl Kovalchuk
Laubacher Straße 3, 01561 Priestewitz, OT Kmehlen

Telefon: 035249/796242 · Funk: 0178 6368524
E-Mail Adresse: k-vasyl@t-online.de

Ich wünsche meinen Kunden, Funden 
und Geschäspartnern ein ohes Weihnachtst 

sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2014.


